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ABSTRACT:  Die Euregio-Länder Tirol, Südtirol und Trentino haben sich zusammengeschlossen, um 
weltweit ein einzigartiges, innovatives und grenzüberschreitendes Projekt ins Leben zu rufen. Ab Win-
terbeginn 2018 können WintersportlerInnen innerhalb der Europaregion die Lawinenvorhersage über 
einen gemeinsamen Webauftritt, avalanche.report, beziehen. Es entsteht ein gemeinsames und in sei-
ner Art einzigartiges Informations- und Kompetenzzentrum im Bereich Schnee, Lawinen und Warnung. 
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1. INTRO - LEUCHTTURMPROJEKT DER 
EUREGIO 

Die wunderbare Bergwelt, die unserer Euregio 
gemeinsam ist, birgt leider auch Gefahren durch 
die Unkenntnis der Lawinen- und Wettersituation. 
Die Euregio-Länder Tirol, Südtirol und Trentino 
haben sich deshalb zusammengeschlossen, um 
weltweit ein einzigartiges, innovatives und grenz-
überschreitendes Projekt ins Leben zu rufen. Ab 
Winterbeginn 2018 können WintersportlerInnen 
innerhalb der Europaregion die Lawinenvorher-
sage über einen gemeinsamen Webauftritt, 
avalanche.report, beziehen. Es entsteht ein ge-
meinsames und in seiner Art einzigartiges Infor-
mations- und Kompetenzzentrum im Bereich 
Schnee, Lawinen und Warnung. Die Menschen 
innerhalb der Europaregion und auch deren 
Gäste erhalten dadurch Zugang zu einem Bür-
ger-Service der nächsten Generation.  

 „Mit diesem innovativen Projekt entsteht erst-
mals weltweit ein grenzüberschreitender, tägli-
cher Lawinenlagebericht“, freuen sich die drei 
Landeshauptleute Günther Platter, Arno Kompat-
scher und Ugo Rossi. 

2. ABSTRACT 

Die neue Plattform avalanche.report ist in vielerlei 
Hinsicht ein innovatives und einzigartiges Projekt. 
Die grenzüberschreitende Zusammenarbeit der 
Lawinenwarner die speziell in einem sehr einfa-
chen und intuitiven Backend die Warnungen ein-
geben und überblicken ist neuartig. Zudem kön-

nen sich die Warner auch gegenseitig Einschät-
zungen des benachbarten Gebiets eingeben und 
diese abstimmen. 

Die Plattform selbst (Frontend) besticht durch die 
einfache und intuitive Navigation, den schnellen 
Überblick für jeden Besucher und eine logische 
Kommunikationsarchitektur.  

Die interaktive Karte lässt dem User sofort die 
wichtigsten Informationen des ausgewählten Ge-
biets überblicken und holt den User in weiterer 
Folge noch zu mehr Informationen. Ist der User 
kein Schneeexperte, sondern will den Hinter-
grund von z.B. Gleitschneelawinen wissen, so 
kommt er automatisch in den Informationsbereich 
der Seite und erfährt dort alle wesentlichen De-
tails dazu So steht ein gemeinsames und in sei-
ner Art einzigartiges Informations- und Kompe-
tenzzentrum im Bereich Schnee, Lawinen und 
Warnung den Usern zur Verfügung.  

Die grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
bringt natürlich auch die verschiedenen Sprachen 
mit sich, die sich sehr schnell und einfach aus-
wählen lassen und der gesamte Content auf der 
Plattform adaptiert wird. So wird der avalan-
che.report zukünftig auch Millionen an Gästen je-
derzeit zur Verfügung stehen. Weiters sollen 
auch neue Zielgruppen – wie zB.: Schneeschuh-
wanderer, Jäger, etc. – angesprochen und be-
dient werden. 

3. LOOK & FEEL 

Zu Beginn des Projektes musste ein gemeinsa-
mes Wording und ein einheitliches Logo erstellt 
werden. Dieser Prozess mit unterschiedlichen 
Ländern, Kulturen & Sprachen ist sehr aufwendig 
und umfangreich, jedoch konnte er auch erfolg-
reich abgeschlossen werden.  

Der Avalanche.report spricht sowohl Einheimi-
sche als auch Gäste an. Zudem ist das Logo fle-
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xibel und passt sich auch den jeweiligen Spra-
chen „A“-Avalanche.report, „L“–Lawinen.report 
und „V“–Valanghe.report an. Sogar das Icon wird 
auf der Online-Plattform automatisch gedreht. 

 

4. COMMUNICATION 

Die Kommunikation an sämtliche Stakeholder ist 
durchgängig und war von Anfang an ein wichtiger 
Eckpfeiler in diesem Projekt. In einem strategi-
schen Workshop wurden sämtliche Partner, Ver-
treter, Zielgruppen, etc. evaluiert welche in den 
verschiedensten Kanälen bespielt werden. 

So gibt es einen umfangreichen Kommunikati-
onsplan der von diversen Plattformen, über Pres-
sekonferenzen, Social-Media-Kanälen wie Twit-
ter, Instagram & Facebook aber auch neue Tools 
wie WhatsApp-Service bis hin zu Influencer-Vor-
trägen alles beinhaltet.  

5. KOMPETENZZENTRUM FÜR SCHNEE, 
LAWINEN & WARNUNG 

The Die neue Seite wird die Dreh- und Angel-
scheibe für alle Schneebegeisterten in der Eure-
gio. Mit übersichtlichen und grafischen Elemen-
ten wird die Information schnell und sauber trans-
portiert.  

Im Zentrum - natürlich auf der Startseite - steht 
der aktuelle Lawinenlagebericht. Dieser ist von 
der Informations-Architektur entsprechend so 
aufgebaut, dass immer mehr Informationen dem 
Leser zugetragen werden.  Der Betrachter kann 
auf der Karte interaktiv agieren und sich die ent-
sprechende Region auswählen auf diese dann 
die Informationen zielgerichtet aktualisiert wer-
den.  

Sämtliche Begriffe zu Schnee & Lawinen können 
über Deep-Links auch noch tiefer im Bereich Edu-
cation & Prevention recherchiert bzw. nachgele-
sen werden. Dieser Bereich ist mit Foto & Video-
Material von den Experten so dargestellt, dass er 
leicht verdaulich und gut zu verstehen ist. 

Im Blog werden aktuelle Themen, Wochenende-
Previews und Erfahrungsberichte von den ver-
schiedensten Lawinenwarnern zu lesen sein.  

So stehen jedem Schneebegeisterten sämtliche 
Informationen aus erster Hand zur Verfügung und 
der Avalanche.report wird zum Schnee- & Lawi-
nen-Kompetenzzentrum der Alpen.  

6. NEXT STEPS 

Das Projekt befindet sich im Moment gerade in 
der Umsetzungs- und Vorbereitungsphase. Der 
offizielle Kick-Off wird im Oktober beim ISSW 
2018 in Innsbruck stattfinden und ab Dezember 
wird die Plattform täglich mit dem aktuellen Lage-
bericht bedient.  

 

 

Abbildung 1: Logo avalanche.report 
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Abbildung 2: Design & Aufbau avalanche.report 
Abbildung 3: Design & Aufbau avalanche.report 
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